
 

Planung von Blockbeschulung in der Ausbildung zur Hauswirtschafterin 

 Formale Grundlage sind die Ergänzenden Bestimmungen für das 
berufsbildende Schulwesen (EB BBS VO) Erster Abschnitt, Punkt 3 
Abschnitt 3.1.1.3 Blockunterricht: „Blockunterricht ist Vollzeitunterricht, 
der in zusammenhängenden Teilabschnitten von mindestens einer 
Woche mit 5 Werktagen im regelmäßigen Wechsel mit betrieblichen 
Ausbildungszeiten stattfindet. Die Einrichtung von Blockunterricht ist mit 
den örtlichen, an der Berufsausbildung beteiligten Trägern öffentlicher 
Belange abzustimmen.“ 

 Formal sieht die Stundentafel für die Berufsschule bei einer dreijährigen 
Ausbildung 36 Gesamtwochenstunden vor, also 18 Stunden im ersten, 9 
im zweiten und 9 im dritten Ausbildungsjahr. 

 Die Stundenzahl lässt sich auf 18 Wochen Unterricht im ersten 
Ausbildungsjahr, 9 Wochen im zweiten und dritten Ausbildungsjahr 
umrechnen. 

 Beispiel: 1.Ausbildungsjahr, 2. Ausbildungsjahr, 3. Ausbildungsjahr  

1.Quartal 

1.8.2022 betriebliche Ausbildung bis 23.8.22 möglich, erste volle Woche des Schuljahres 25.8.2022  

2 2 2 2 2 2 2 Herbstf. Herbstf. 1 1 
1 

2.Quartal 

1 1 1 1 1 1 Weihn.f. Weihn.f. 3 3 3 
 

3.Quartal 

3 3 3 1 1 1 1 1 Osterf. Osterf 3 
Zwi.prüf. 

4.Quartal 

3 3 2 2 1 1 1 1 1 Som. Som. 
           Abschl.prüf. 

 

 Eine Blockbeschulung in Celle hätte den Vorteil, dass jüngere 
Schülerinnen nicht wöchentlich längere Strecken zum jeweiligen 
Berufsschulstandort bewältigen müssen und sie über 3 Jahre eine 
gemeinsame Lerngruppe darstellen. Sie bleiben eine Lerngruppe, auch 



                                                                                                                                                                                                                             
 

wenn einzelne Schüler/innen die Betriebe wechseln sollten. 
 
Traditionell gilt ja der Besuch der Berufsfachschule als erstes 
Ausbildungsjahr. Daher können wir uns auch eine Blockbeschulung für 
das zweite und dritte Ausbildungsjahr vorstellen.  
Da auch die Schüler/innen im 2. und 3. Ausbildungsjahr noch recht jung 
sind und nicht immer über einen Führerschein oder Auto verfügen, 
würden wir die Blockbeschulung in jedem Fall in diesen beiden Jahren 
fortführen. 
Je nach Modell könnten die Blöcke zeitlich variieren. (vgl. Beispiel) 
 

  
 

 Unser so genanntes „Internat“ ist streng genommen ein Wohnheim und 
wird auch von Fachschülerinnen bewohnt. 
Es befindet sich im Dachgeschoss unseres zentral gelegenen 
Schulstandortes. 

 Die Kosten in Höhe von 250,-€ pro Monat (Zimmer mit Teilverpflegung) 
würden an die Schule bzw. den Schulträger, Landkreis Celle, abgeführt. 

 Ansprechpartnerin vor Ort ist unsere Hauswirtschaftliche 
Betriebsleiterin, Frau Rodewald. 

 An dem Standort befindet sich auch die Weiterbildung in der Fachschule 
Hauswirtschaft inklusive schuleigenem Café und Direktvermarktungs-
laden. 
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